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R . R in k

DREVERMANN, FRITZ (FRIEDRICH) ERNST (15. Febr. 1875 Au­
hammer bei Battenberg an der Eder —  16. März 1932 Frankfurt am
Main)

D. hatte bereits in seiner Jugend starke Impulse für die Naturwissen­
schaften erhalten; seine Liebe zur Natur, besonders sein Interesse für Ge­
steine und Fossilien wurde durch Lehrer wie dem Hymenopterologen 
Schmiedeknecht sehr gefördert. Nach der Reifeprüfung verbrachte er ein 
Jah r als Bergbaupraktikant im Rheinland und wandte sich 1895 dem Stu­
dium der Geologie und Paläontologie zu, das ihn von München über Berlin 
und Bonn an die Universität von Marburg an der Lahn führte. Im Jahr 
1900 promovierte er dort und wurde Assistent bei Professor E. Kayser. 1903 
habilitierte er sich und wurde 1904 aufgefordert, volkstümliche Vorträge zu 
halten, die ein großes Echo fanden. 1905 wurde D. an das Senckenbergische 
Museum in Frankfurt am Main berufen und w ar dort Leiter der geologi­
schen Abteilung. 1914  erreichte ihn die Bestellung zum o. Prof. und Leiter 
des Geologischen Instituts der eben neubegründeten Universität von Frank­
furt.

W ährend des 1. Weltkrieges war er maßgeblich an der Gestaltung der 
„Coflanser Hochschulkurse für studierende Heeresangehörige“ beteiligt.

Seine K ra ft setzte er neben der Museumsarbeit besonders für die Lehre 
an der Universität und zur Verbreitung der naturwissenschaftlichen Erkennt­
nisse in der Öffentlichkeit ein. Er verfaßte unzählige Artikel für die „F rank­
fu rte r Z eitung“ und rund 130 für die Zeitschrift „N atu r und M useum  
Seine wissenschaftlichen Arbeiten befassen sich in der Marburger Zeit mit 
geologisch-stratigraphischen Problemen des rheinischen Paläozoikums und 
später hauptsächlich mit fossilen Wirbeltieren in morphologischer und paläo- 
biologischer Hinsicht.
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